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Moral ist wenn man trotzdem lacht 

 

 

 

Trinkhalle/ Kiosk 

Hinter dem geschlossenen Verkaufsfenster ein Chinese der fern schaut 

Davor Heiner Özgür Klaus und Jürgen bei ihrem allabendlichen Bier 

Es regnet leicht 

 

JÜRGEN: Also Prost. 

ÖZGÜR: Prost. 

KLAUS: Prost. 

HEINER: Ja. Prost. 

JÜRGEN: Prost.  

 

Sie trinken 

 

JÜRGEN: Ah Das tut gut. 

KLAUS: Ja. 

JÜRGEN: Das tut gut. 

KLAUS: Ah. 

JÜRGEN: Ja. 

 

Sie trinken 

 

ÖZGÜR: Scheißwetter. 

JÜRGEN: Ja. 

KLAUS: Stimmt. 

ÖZGÜR: So ein Scheißwetter. 

KLAUS: Absolut. 

JÜRGEN: Prost. 
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Sie trinken 

 

ÖZGÜR: Wo ist denn der Addi. 

HEINER: Weiß ich doch nicht. 

ÖZGÜR: Um die Zeit geht er sonst immer. 

KLAUS: Wie spät ist es denn. 

HEINER: Neun. 

ÖZGÜR: Komisch. Um die Zeit geht er immer. 

JÜRGEN: Wohin. 

ÖZGÜR: Was wohin. 

JÜRGEN: Wohin geht er um die Zeit. 

ÖZGÜR: Mit dem Hund. 

JÜRGEN: Ach so. 

 

Sie trinken 

 

KLAUS: Wie spät ist es genau? 

JÜRGEN: Neun. 

KLAUS: Komisch.   

JÜRGEN: Ja. 

KLAUS: Ich frag mal den Sin. 

JÜRGEN: Ja frag den mal. 

KLAUS: Sin. 

 

Klaus klopft an die Fensterscheibe 

 

KLAUS: Sin. 

JÜRGEN: Der hört wieder nicht. 

ÖZGÜR: Der hört nie. 

JÜRGEN: Sin! 

HEINER: Klopf halt noch mal. 

KLAUS: Sin! 

 

Sin öffnet das Fenster  
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SIN: Was. 

JÜRGEN: Weißt du wo Addi ist? 

SIN: Wer? 

KLAUS: Addi. 

ÖZGÜR: Den Addi meint er. 

JÜRGEN: Addi! 

SIN: Adi? 

HEINER: Der Addi Mensch! 

ÖZGÜR: Versteht er nicht. 

HEINER: Der mit dem Pudel! 

SIN: Pudel? 

KLAUS: Ja. 

JÜRGEN: Hund! 

SIN: Ah Hund. 

ÖZGÜR: Ja. 

SIN: Adi. 

JÜRGEN: Genau. 

SIN: Weiß ich doch nicht. 

KLAUS: Weiß er nicht. 

JÜRGEN: Er weiß es nicht. 

 

Sin schließt wieder das Fenster und schaut fern 

  

JÜRGEN: Der versteht echt nix. 

ÖZGÜR: Der versteht nie was. 

HEINER: Hund hat er verstanden. 

ÖZGÜR: Klar.  

JÜRGEN: Warum klar. 

ÖZGÜR: Na Chinese und Hund. 

JÜRGEN: Und? 

ÖZGÜR: Die essen Hunde. 

JÜRGEN: Die essen doch keine Hunde. 

HEINER: Logo essen die Hunde. 
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KLAUS: Natürlich essen die Hunde. 

JÜRGEN: Der Sin doch nicht. Der isst immer diese kleinen braunen Würstchen. 

HEINER: Dann überleg mal woraus die gemacht sind. 

JÜRGEN: Doch nicht aus Hund. 

ÖZGÜR: Frag ihn halt. 

 

Jürgen klopft 

 

JÜRGEN: Sin? 

ÖZGÜR: Warum macht er auch immer das Fenster zu. 

HEINER: Weil’s ein Scheißwetter ist. 

ÖZGÜR: Der hat den Fernseher zu laut. 

JÜRGEN: Sin! 

ÖZGÜR: Sin!!! 

  

Sin öffnet das Fenster 

 

SIN: Was? 

JÜRGEN: Isst du Hunde? 

SIN: Was? 

ÖZGÜR: Ob Du Hunde isst fragt er. 

KLAUS: Hunde! 

ÖZGÜR: Hunde meint er. 

SIN: Hunde? 

HEINER: Pudel. 

SIN: Ah. Adi. 

JÜRGEN: Nein Pudel. 

SIN: Was ist mit Pudel. 

HEINER: Ob du sie isst? 

SIN: Nein. 

 

Sin schließt das Fenster  

 

JÜRGEN: Er isst keine Hunde. 
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ÖZGÜR: Zumindest keine Pudel. 

HEINER: Wers glaubt.  

 

Sie trinken 

 

JÜRGEN: Meinst du der Addi kommt nicht weil der Sin Hunde isst? 

HEINER: Blödsinn. 

KLAUS: Aber komisch dass er nicht da ist. 

HEINER: Der hat Ärger mit Anita wahrscheinlich. 

KLAUS: Schon wieder. 

ÖZGÜR: Die haben immer Ärger.  

JÜRGEN: Die können nicht reden miteinander. 

ÖZGÜR: Was weißt du schon. 

JÜRGEN: Ich. 

ÖZGÜR: Ja. 

JÜRGEN: Wieso. 

 

Sie trinken  

 

KLAUS: Ich hab mir ein neues Handy gekauft heute. 

ÖZGÜR: Zeig. 

 

Klaus zeigt stolz sein neues Handy 

  

ÖZGÜR: Sieht schwul aus. 

KLAUS: Was. 

ÖZGÜR: Wegen dem Silber da. 

KLAUS: Silber ist doch nicht schwul. 

ÖZGÜR: Find ich schon. 

KLAUS: Deins ist auch silber. 

ÖZGÜR: Blödsinn. 

 

Özgür zieht sein Handy 
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ÖZGÜR: Wo ist da Silber bitte.  

HEINER: Sieht komisch aus. 

ÖZGÜR: Ist von Siemens. 

HEINER: Eben. 

KLAUS: Da ist Silber. 

ÖZGÜR: Wo. 

KLAUS: Da. 

ÖZGÜR: Wo. 

KLAUS: Na da. 

ÖZGÜR: Das bisschen.  

JÜRGEN: Silber ist scheiße. 

ÖZGÜR: Zeig Deins. 

JÜRGEN: Das ist uralt. 

ÖZGÜR: Und voll Silber. 

KLAUS: Zeig. 

 

Jürgen zeigt sein Handy 

 

HEINER: Silber ist scheiße. 

ÖZGÜR: Und deins? 

HEINER: Meins ist rot. 

 

Heiner zieht sein Handy 

  

HEINER: Da bitte. 

JÜRGEN: Rot. 

KLAUS: Ganz schön rot. 

HEINER: Das ist normal rot. 

ÖZGÜR: Das ist echt rot. 

HEINER: Ja und. 

KLAUS: Die sind jetzt alle Silber. 

HEINER: Scheiße sind die jetzt.  

 

Sie stecken die Handys wieder weg und trinken 
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JÜRGEN: Noch ne Runde? 

HEINER: Ja. 

JÜRGEN: Sin. 

ÖZGÜR: Jetzt hört er wieder nicht 

KLAUS: Als ob wir nicht da sind. 

ÖZGÜR: Der hat den Fernseher zu laut. 

JÜRGEN: Sin! 

HEINER: Schrei nicht rum. Klopf halt. 

 

Jürgen klopft 

 

SIN: Ja. 

JÜRGEN: Noch ne Runde. 

SIN: Hunde? 

JÜRGEN: Was? 

ÖZGÜR: Nix Hunde.  

KLAUS: Noch ne Runde. 

SIN: Ach so. 

  

Sin reicht ihnen neues Bier durch das Fenster und schließt es wieder  

 

ÖZGÜR: Der versteht echt nix. 

KLAUS: Wir können ihm ja ne Sms schreiben. 

JÜRGEN: Dem Sin? 

KLAUS: Dem Addi. 

JÜRGEN: Ach so. 

ÖZGÜR: Gute Idee. 

HEINER: Super Idee. 

JÜRGEN: Super. 

 

Klaus zieht sein Handy 

 

KLAUS:  Was schreiben wir ihm. 


